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Thema der Woche:

Die Ölpreise sind in den letzten Monaten gestiegen, wobei sich Brent-Rohöl seit Mitte Dezember um rund 

20 % verteuert hat. Die Geopolitik, Angebotskürzungen und eine robuste Nachfrage spielen alle eine Rolle. 

Die Lage im Nahen Osten ist weiterhin sehr angespannt, während die Angriffe auf die russische 

Energieinfrastruktur die Sorgen um das weltweite Ölangebot noch verstärkt haben. Die Mitglieder der 

OPEC+ gaben letzten Monat bekannt, dass sie ihre Fördereinschnitte bis Ende Juni verlängern werden. 

Dies hat die Ölpreise zusätzlich angefacht, da in nächster Zeit mit einem Anstieg der globalen Nachfrage 

gerechnet wird. In den Industrieländern hat der Rückgang der Energiepreise maßgeblich dazu beigetragen, 

dass die Gesamtinflation deutlich nach unten tendiert. Angesichts der jüngsten Entwicklungen auf dem 

Ölmarkt ist die Inflationswirkung eines weiteren Ölpreisanstiegs daher ein wichtiges Extremrisiko, das 

Anlegerinnen und Anleger in den kommenden Monaten im Auge behalten sollten.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

5,84% 3,17%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

7,38%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


